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ÖGV VORGABEN- UND SPIELBESTIMMUNGEN 2008 
 

Die Vorgaben- und Spiebestimmungen enthalten das ÖGV-Vorgabensystem und die 
ÖGV-Spiel- und Wettspielordnung des Österreichischen Golf-Verbandes. Sowohl das 
ÖGV-Vorgaben-System, das die Bewertung der Golfplätze, die Vorgabenberechnung 
und die Ausrichtung vorgabenwirksamer Wettspiele regelt und die ÖGV-Spiel- und 
Wettspielordnung, die darüber hinausgehend auch eine Fülle von Hinweisen, 
Ratschlägen und Empfehlungen gibt, sind verbindliche Richtlinien für eine sportlich 
faire Abwicklung des Spielbetriebs im Club. 
 
Das ÖGV-Regelkomitee hat mit Beginn 2008 das ÖGV Vorgabensystem dahingehend 
abgeändert, dass die Pufferzone der Klasse 1 (bis - 4,4) auf 35 bis 36 
Nettostablefordpunkte geändert wird, und Spieler der Klasse 5 (-26,5 bis -36,0) bei 
Nichterreichen der Pufferzone um 0,2 hinaufgesetzt werden. 
 
Damit übernimmt auch der Österreichische Golf-Verband das EGA Handicap System, 
das in allen Mitgliedsländern des Europäischen Golf-Verbandes Gültigkeit hat.  

 

BEISPIELE ZUR VORGABENFORTSCHREIBUNG  
 
Beispiel 1: ÖGV-Vorgabensystem Abschnitt 4, Ziffer 21.3 
Erzielt ein Spieler ein vorgabenwirksames Ergebnis von mehr als 36 Nettostablefordpunkten 
wird seine ÖGV-Stammvorgabe bzw. seine Clubvorgabe um den aus nachfolgender Tabelle 
zu ermittelnden Wert (rechte Spalte) für jeden Stableford-Nettopunkt der über 36 Stableford-
Nettopunkte hinaus erzielt wurde, herabgesetzt.  
 
Beispiel 2: ÖGV-Vorgabensystem Abschnitt 4,Ziffer 21.4: 
Wenn ein Spieler mit ÖGV-Stammvorgabe -11,2 ein Stabelford-Nettoergebnis von 32 
Punkten einreicht wird seine ÖGV-Stammvrogabe - 11,3. Wenn er dann ein 
Stablefordnettopergebnos von 42 Punkten abgibt wird seine ÖGV-Vorgabe reduziert um 6 x 
0,2 = 1,2 herabgesetzt d.h. auf eine ÖGV-Stammvorgabe von -10,1. 
 
Beispiel 3: ÖGV-Vorgabensystem Abschnitt 4,Ziffer 21.5: 
Erzielt ein Spieler ein vorgabenwirksames Ergebnis, das innerhalb der für seine ÖGV-
Stammvorgabe maßgebendem Pufferzone liegt, bleibt seine ÖGV-Stammvorgabe 
unverändert. 
 
Beispiel 4: ÖGV-Vorgabensystem Abschnitt 4,Ziffer 21.6: 
Sinkt die ÖGV-Stammvorgabe eines Spielers bei einer Herabsetzung von einer höheren 
ÖGV-Vorgabenklasse in eine niedrigere ÖGV-Vorgabenklasse wird der 
Herabsetzungmultiplikand der bisherigen ÖGV-Vorgabenklasse nur so lange angewendet bis 
eine ÖGV-Stammvorgabe der nächstniedrigeren ÖGV-Vorgabenklasse erreicht ist. Die 
verbleibenden Stableford-Nettopunkte werden dann mit dem Herabsetzungsmultiplikanden 
der niedrigeren ÖGV-Vorgabenklasse verrechnet, d.h.: 



 
Wenn ein Spieler mit ÖGV-Stammvorgabe -19,1 ein Stableford-Nettoergebnis von 42 
Punkten einreicht wird seine ÖGV-Stammvorgabe wie folgt reduziert: 
 
-19,1 - (2 x 0,4) = -19,1 - 0,8 = -18,3 
-18,3 - (4 x 03) = -18,3 - 1,2 = -17,1 (neue ÖGV-Stammvorgabe). 
 
Fragen zu den ÖGV-Vorgaben- und Spielbestimmungen richten Sie bitte an oegv@golf.at 
oder an fuessl.oegv@golf.at 
 
 
ÖSTERREICHISCHER GOLF-VERBAND 
REGELKOMITEE 
Wien, im März 2008  
 

 
 
Der ÖGV Vorgaben- und Course Rating Ausschuss hat per März 2006 das ÖGV-
Vorgabensystem (ÖGV-VS) in folgenden Punkten abgeändert: 
 
ABSCHNITT 4 - VORGABENBERECHNUNG 
 
Seite 25 
16. Vorgabenwirksame Ergebnisse (Qualifying Scores) 
16.1 Ergebnisse sind nur vorgabenwirksam und werden zur Vorgabenverwaltung 
herangezogen, wenn folgende Voraussetzungen erfüllt sind: 
16.1.k Wenn mindestens drei Teilnehmer am Wettspiel teilnehmen. 
 
Seite 26 
16.3 Ein Ergebnis, das den Voraussetzungen nach Ziffer 16.1 bzw. 16.1 und 16.2 entspricht, 
ist jedoch nicht vorgabenwirksam, wenn 
16.3 i. Elektronische Entfernungsmesser (GPS) verwendet werden. 
 
Seite 26 
17. Extra Day Scores 
17.2 Extra Day Scores können sowohl am Heimatplatz als auch außerhalb des 
Heimatplatzes erspielt werden. 
 
Seite 27 
17.9 Der Heimatclub kann festlegen, ob er EDS-Runden aus einem anderen Club anerkennt 
oder nicht.  
 
Seite 30 
20. Erstmaliges Erlangen einer ÖGV-Stammvorgabe bzw. einer Clubvorgabe 
20.3. Ein Spieler erhält erstmals eine ÖGV-Stammvorgabe, wenn er im Rahmen eines 
vorgabenwirksamen Wettspiels ein Stableford-Nettoergebnis erzielt, das einer ÖGV-
Stammvorgabe von 36,0 oder besser entspricht. 
 
Seite 36 
24. Herauf- bzw. Herabsetzungen der ÖGV-Vorgabe durch den Vorgabenausschuss 
24.7. Im Zentralen Stammvorgabensystem können ruhende ÖGV-Stammvorgaben (RV) vom 
Club selbst aktiviert werden. Liegt der letzte Eintrag am Stammblatt länger als ein Jahr 
zurück wird die ÖGV-Stammvorgabe um +/- 1,0 verändert. Der Club kann mit Begründung 
einen anders lautenden Antrag an den ÖGV-Vorgabenausschuss stellen. 
 



ANHANG G - AUSSCHREIBUNGEN 
Seite 52 
1.2.Spielbedingungen 
Gespielt wird nach den Offiziellen Golfregeln des Royal & Ancient Rules Limited 
(einschließlich Amateurstatut). Das Wettspiel wird nach den ÖGV-Vorgaben- und 
Spielbestimmungen ausgerichtet. 
 
Der ÖGV Vorgaben- und Course Rating Ausschuss hat per März 2006 die ÖGV 
Spiel- und Wettspielordnung (ÖGV-SWSO) in folgenden Punkten geändert: 
 
ABSCHNITT 8 - PLATZERLAUBNIS (PE)/TURNIERERLAUBNIS (TE) 
8.3 Turniererlaubnis (TE, bisher als EPE bezeichnet) 
Seite 130 
Die Clubvorgaben –37 bis –45 berechtigen erst dann zur Teilnahme an einem 
vorgabenwirksamen Wettspiel, wenn die TE-Prüfung im Stammblatt eingetragen ist. 
Der Vorgabenausschuss des ÖGV ist berechtigt, beim Fehlen des Eintrags einer TE-Prüfung 
die Clubvorgabe auf –54 zu setzten. 
 
ABSCHNITT 9 - ERLÄUTERUNGEN ZUM VORGABENSYSTEM 
 
Course-Rating-Wert-Ausgleich bei Spiel von unterschiedlichen CR-Werten: 
Seite 143; 2. Absatz 
Ähnliches gilt in einer Brutto-Stablefordwertung oder der Brutto-Wertung gegen Par. Herr B 
erhält dort für die Brutto-Wettspielwertung (nicht für die Vorgabenrechnung) einen CR-
Schlag, der beim Gesamtergebnis dazugerechnet wird. 
 
Fragen zu den ÖGV-Vorgaben- und Spielbestimmungen richten Sie bitte an oegv@golf.at 
oder an fuessl.oegv@golf.at 
 
ÖSTERREICHISCHER GOLF-VERBAND 
Vorgaben- und Course Rating Ausschuss 
Wien, im im Februar 2006 

 

Vorgabenfortschreibung ab 2008: 
 
Änderungen der ÖGV Vorgaben- und Spielbestimmungen, Abschnitt 4, 
Ziffer 21.4  
 

ÖGV-Stammvorgaben (bis – 36,0) bzw. Clubvorgaben (-37 bis -54) 
werden folgendermaßen geändert:  
 

ÖGV-
Vorgaben  

klasse  

ÖGV-Stamm  
vorgaben  

Pufferzone  
Stableford-

Nettopunkte  

NSP unter der 
Pufferzone einmal 

addieren  

Herabsetzungs-
multiplikand für 

jeden Punkt  
über 36 NSP  

1  
 

bis 4,4  35 - 36  0,1  0,1  

2  
 

4,5 bis 11,4  34 - 36  0,1  0,2  

3  
 

11,5 bis 18,4  33 - 36  0,1  0,3  

4  
 

18,5 bis 26,4  32 - 36  0,1  0,4  

5  
 

26,5 bis 36,0  31 - 36  0,2  0,5  

 
6  

Clubvorgaben  
37 bis 45 (TE) 

bzw. 54  

 
-  

 
-  

 
1,0  


